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Wie Stärken- bzw. Begabungsförderung im Kindergarten gelingen kann 
 
Eine kurze Einführung: 

Aus erziehungswissenschaftlicher und begabungsfördernder Perspektive hat jedes Kind das Recht auf 

persönliche Entfaltung. Dazu muss der Zugang zum Kind stärkenorientiert sein. So kann jedem Kind die 

Möglichkeit geboten werden, seine Selbstbildungspotenziale zu erkennen, zu nutzen und sich somit an 

seiner eigenen Entwicklung ko-konstruktiv zu beteiligen. 

Die musikalischen, künstlerischen, sozialen, intellektuellen, psychomotorischen oder kreativen kindlichen 

Stärken im Kindergarten sowie in der Familie zu erkennen und zu fördern ist somit für die positive 

Entwicklung der Kinder von grundlegender Bedeutung.  

Werden Stärken früh geweckt und kennt das Kind beispielsweise gute Arbeitsstrategien und erlebt ein 

unterstützendes Familien- und Gruppenklima, so können Begabungen zur optimalen Entfaltung gelangen. 

Werden Stärken bzw. Begabungen nicht wahrgenommen, verkümmern diese. 

 

Inhalte der Seminartage: 

Der erste Seminartag gibt sowohl Einblick in die Begriffsdefinition von Stärke und Begabung als auch in die 

Möglichkeiten der Identifikation von Stärken bzw. Begabungen. Da die pädagogische Haltung dem 

einzelnen Kind und der Vielfalt in der Kindergruppe gegenüber zentral für gelingende Begabungsförderung 

ist, werden wir uns damit bei Reflexionsübungen auseinandersetzen. 

Sehr praxisorientiert, interaktiv und mit zahlreichen Filmbeispielen möchten wir gemeinsam die 

theoretische Basis für den darauffolgenden Seminartag schaffen. 

 

Am zweiten Seminartag werden wir erarbeiten, wie inklusive Stärken- bzw. Begabungsförderung in 

elementaren Bildungseinrichtungen gelingen kann und wie essenziell die Zusammenarbeit von 

Kindergarten, Eltern und Volksschule für die positive Begleitung der Kinder ist. Dabei steht die Verknüpfung 

mit dem BundesRahmenPlan im Zentrum.  
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Wir setzen uns mit Methoden der stärkenorientierten Förderung auseinander und werden erkennen, dass 

Begabungsförderung im Kindergarten kein zusätzliches To do darstellt. Wir üben, wie individuelle 

Förderpläne erstellt und die Begeisterung der Kinder für das Forschen und Lernen aufgegriffen werden. 

Außerdem werden wir Ihr Wissen über die Ausgestaltung einer differenzierten Lernumgebung erweitern. 

 

Der dritte Seminartag dient dazu die Übergangszeit von Kindergarten zu Volksschule in den Fokus zu 

nehmen und aus ressourcenorientierter Perspektive zu beleuchten. Außerdem werden wir gemeinsam an 

der Ausgestaltung Ihrer pädagogischen Konzeptionen für Ihre Einrichtungen arbeiten. Wie die individuelle 

Kindbeobachtung Ausgangspunkt für die weitere Planung sein kann und soll, werden wir an diesem Tag 

diskutieren. 

 

Ziele der Seminartage: 

- Begriffsdefinitionen und Begabungsmodelle kennenlernen 

- Die eigene pädagogische Haltung reflektieren 

- Eine stärkenorientierte Haltung einnehmen 

- Stärkenorientierte Beobachtungstools kennenlernen 

- Methoden der Stärken- bzw. Begabungsförderung kennenlernen und diese einsetzen können 

- Individuelle Förderpläne erstellen können 

- Räume begabungsförderlich gestalten können 

- Übergänge vom Kindergarten zur Volksschule begabungsförderlich vorbereiten können 

- Eine „Pädagogische Konzeption zur Begabungsförderung im Kindergarten“ verfassen können 

- Eine neue Art der Planung der Bildungsarbeit kennenlernen 

 

Termine:        Referentin:  

9. Jänner, Samstag 9.30 bis 17.00 Uhr     Mag. Marlies Böck, MA 

27. Februar, Samstag 9.30 bis 17.00 Uhr 

21. Mai 2016, Samstag 9.30 bis 17.00 Uhr 

 

Anmeldung bitte bei Mag. Lucia Eder, Zekip: lucia.eder@salzburg.gv.at 


